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DRK-Kleiderladen: Öffnungszeiten: mittwochs und donnerstags von jeweils 10 
bis 17 Uhr, im Generationentreff. Die Annahme von sauberer Kleidung Wäsche 
und Schuhen ist ebenfalls zu den o. g. Zeiten.

Kirchengemeinden: 
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus                     Tel. 22 46 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich                        Tel. 26 65 
Bonifatiuskloster                                                             Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld                                       Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld                                                Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld                                              Tel. 27 96 
Telefonseelsorge                                                               Tel. (08 00) 1 11 01 11 
                                                                                                 oder 1 11 02 22 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld: 
dienstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
donnerstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
samstags  von 10 Uhr bis 15 Uhr 
Entgegengenommen werden Altpapier, Altglas, Elektrokleingeräte und Altme-
talle, Leuchtstoffröhren, Trockenbatterien, CDs sowie gegen Gebühr aufbereit-
barer Bauschutt, Erdaushub, Baustellenrestabfälle, Holz und Hausmüllmehrmen-
gen sowie in kleinen Mengen Altpapier und Kartonagen aus Dienstleistungs- 
und Gewerbebetrieben. 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage: 
dienstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
donnerstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
samstags  von 10 Uhr bis 15 Uhr 
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter der Telefon-
nummer (01 51) 57 81 79 09 erreichbar. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Kompostierungsanlage über den zustän-
digen Fachbereich, Telefonnummer (0 66 52) 1 80 - 1 65, während der offziel-
len Dienststunden erreichbar. 
Entgegengenommen werden organische Grün- und Gartenabfälle, Hecken- und 
Baumschnittabfälle. 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Ambulante Sprechstunde: 
Montag 08.00-13.00 Uhr 
Dienstag 08.00-13.00 Uhr und 14.30-17.00 Uhr 
Mittwoch 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00-19.00 Uhr 
Freitag 08.00-13.00 Uhr 
Terminvereinbarung für die ambulante Sprechstunde 0 66 52 / 1 80 - 1 35 
 
Elektronischer Briefkasten 
0 66 52 / 1 80 - 1 79 oder stadt@huenfeld.de für Hinweise außerhalb der Dienst-
zeit zu Straßen- und Vandalismusschäden.

Tagespflege für Senioren 
Die DRK Tagespflege in Hünfeld bietet ein umfassendes Angebot an Beschäfti-
gung und Betreuung von Montag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr, sowie Be-
ratung zu Finanzierungsmöglichkeiten im Rahmen der Pflegeversicherung an. 
Die Tagespflege ist ein Angebot für: 
- Senioren, die sich einsam fühlen und/oder sich nicht mehr alleine zu Hause  
 versorgen können 
- für Pflegebedürftige, deren Angehörige tagsüber arbeiten und die nicht alleine 
 zu Hause bleiben können oder wollen. 
Ansprechpartner: Uta Kompfe und Cornelia Trabert , Telefonnummer (0 66 52) 
96 70 51, E-Mail: u.kompfe@drk-huenfeld.de. 

Bereitschaftsdienst 
Rettungsdienst und Krankentransport einschl. Notarztwagen DRK Hünfeld, Tel. 
(06 61) 1 92 22, Notruf 1 12 
Das DRK informiert: 
Erste-Hilfe-Lehrgänge für Führerscheinbewerber finden regelmäßig im DRK-Ge-
nerationentreff Hünfeld, Mackenzeller Str. 19, statt. 
Termine und weitere Infos unter Telefon 06652-96700 
 
Caritasverband für Stadt und Landkreis Fulda e.V.: 
Kirchplatz 3, 36088 Hünfeld, Telefon (0 66 52) 25 13. Fax (06 61) 2 42 83 09. 
Allgemeine Lebensberatung Sprechzeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 
9 bis 12.30 Uhr sowie nach Vereinbarung. außerhalb dieser Zeit auch: Freitag 
9 bis 12 Uhr, Tel. (06 61) 2 42 83 22. 
Mobiler Pflegedienst Lebenslicht – die Pflegespezialisten 
Hindenburgallee 17, 36088 Hünfeld, Telefon: (0 66 52) 74 80 07 / (01 51) 18 
25 35 82 – 24 Stunden Rufbereitschaft. Beratung und Betreuung von Kranken 
und deren Angehörigen, Paliative Versorgung sowie Krankenhausnachsorge und 
Wundbehandlungen. Einzugsgebiet Hünfeld – Fulda und das Schlitzerland. 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des Diakonischen Werks 
im Evangelischen Kirchenkreis Fulda, Brunnenstraße 14, Sprechzeiten Donners-
tag 14 Uhr bis 17 Uhr, Ansprechpartner Christine Hübler-Adam, Telefonnum-
mer (0 66 52) 7 18 17, und Ulrike Gelchsheimer, Telefonnummer (06 61) 83 88 62.

Caritas-Sozialstation Hünfeld: 
St.-Ulrich-Weg 1, Hünfeld, 36088 Hünfeld, Tel.: 0 66 52 / 7 33 24, Einsatzge-
biet: Hünfeld mit allen Stadtteilen und die Gemeinden Burghaun, Eiterfeld, 
Rasdorf, Nüsttal und Hofbieber. Unsere Bürozeiten sind montags bis freitags 
von 7.30 bis 11.30 Uhr. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. Außerhalb unserer Bü-
rozeiten werden eingehende Anrufe an die jeweilige Bereitschaft weitergeleitet.

Wichtige Rufnummern: 
Polizei                                                                                   Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld                                                 Tel. 9 65 80 
Feuerwehr                                                                           Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen                                                                   Tel. 1 12 
Krankentransport                                                           Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik                                     Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld                                           Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld                                                       Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 90 89 981 
Schiedsmann                                                                    Tel. 25 79 
Taxi-Nachtdienst (24 bis 7 Uhr)                            Tel.: 0 66 52/18 01 90 
Weisser Ring, Außenstelle Fulda                      Tel. (0 66 72) 91 87 11 

Ambulanter Hospizdienst – Unterstützung und Begleitung von sterbenskran-
ken Menschen und deren Angehörigen. Tel. 0 66 52 / 96 70 16 
Ambulanter Pflegedienst „Haus Bethanien“: Uhlandweg 11, 36088 Hünfeld, 
Tel.: 0 66 52 / 99 00 oder 01 51 / 12 03 52 70, Einsatzgebiet: Hünfeld und Ge-
biet im Umkreis von 15 Kilometern. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. 
Mediana „Hilfe für Senioren in der Pflege“: Mediana St. Ulrich 
06652/9686400 und Mediana Seniorenresidenz 06652/9988. Täglich von 8.00 
bis 18.00 Uhr. 

Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Notfal-
lambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel. (0661) 19292, Mo, Di, Do ab 19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten Tag, Mi ab 14 Uhr 
Wochenende, Fr. ab 18 Uhr bis Mo. 7 Uhr 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
Vom 28.04. – 04.05., Marien-Apotheke, Hünfeld 
vom 05.05. – 11.05., Apotheke am Niedertor, Hünfeld  
 
Zusätzlicher Apotheken-Notdienst von 10 – 12.30 Uhr 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Ab sofort unter der Servicenummer 0180/5607011 erreichbar. Die Sprechzeiten 
sind jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. Diese Nummer ist gebühren-
pflichtig. Aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und aus 
dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute. 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
05.05. – 06.05., Tierarztpraxis Hünfelder Land, Dres. Kunz, Tel. 06652 2287 (Sams-
tag ab 19 Uhr bis Montag 6 Uhr)

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N

Kath. Kirchengemeinde  St. Jakobus: Sa., 05.05., 16.00 Uhr Beichtgelegen-
heit, So., 06.05., 09.30 Uhr Hl. Messe – Jakobus plus mit der Kirchenmaus, 15.00 
Uhr Taufe des Kindes Milana Klassen, 18.00 Uhr l. Messe, Di., 08.05., 08.00 Uhr 
Gemeinschaftsmesse der Frauen, 19.00 Uhr Maiandacht an der Grotte in den Hau-
newiesen, Mi., 09.05., 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, 19.00 Uhr Vorabendmesse zum 
Fest Christi Himmelfahrt 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich: Sa., 05.05. 17.00 Uhr Festgottesdienst anl. 
50 Jahre Städtepartnerschaft Hünfeld-Landerneau, So., 06.05., 10.30 Uhr Hl. Mes-
se mit eigenem Wortgottesdienst für Kinder, Di., 08.05., keine hl. Messe um 19.00 
Uhr Hl. Messe in Roßbach im Zuge der Bittwoche, 19.00 Uhr Maiandacht an der 
Grotte in den Haunewiesen 
Kath. Kirchengemeinde St. Maria Immaculata: Fr., 04.05., 19.00 Uhr Hl. 
Messe, So., 06.05., 09.00 Uhr Hl. Messe, 19.00 Uhr Maiandacht – Gang zur Grotte 
ab Alte Kirche, Di., 08.05., 19.00 Uhr Bittprozession zur Muttergottesstatue – 
Strauchweg 
Kath. Kirchengemeinde St. Anna, Rückers: So., 06.05., 18.00 Uhr Maian-
dacht an der Grotte am Waldrand, bei ungünstiger Witterung in der Kirche, Mo., 
07.05., 19.00 Uhr Bittprozession zur Josefstatue (Friedhof), Di., 08.05., 19.00 Uhr 
Bittprozession zur Muttergottesstatue (Hof Krimmel), Mi., 09.05., 19.00 Uhr Bitt-
prozession zum Kreuz (Fam. Funk) 
Mackenzell, St. Joh. d. Täufer: Fr., 04.05., 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, So., 
06.05., 10.15 Uhr Hl. Messe, Di., 08.05., 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Gemeinde-
kaffee 
Dammersbach, St. Valentinus: Mi., 09.05., 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, 19.00 
Uhr Hl. Messe 
Nüst, St. Vitus: Do., 03.05., 19.00 Uhr Hl. Messe, So., 08.45 Uhr Hl. Messe 
Molzbach, St. Anna: Fr., 04.05., 19.00 Uhr Hl. Messe, Anbetung u. euch. Segen, 
Sa., 05.05., 18.00 Uhr Vorabendmesse,  Mo., 07.05., 19.00 Uhr Maiandacht an der 
Grotte 
St. Antonius d. Einsiedler, Großenbach: Do., 03.05., 18.30 Uhr Rosenkranz-
gebet, 19.00 Uhr Hl. Messe, Fr., 04.05., 18.30 Uhr Maiandacht an der Grotte, So., 
06.05., 09.30 Uhr Hochamt, Di.. 08.05., 19.00 Uhr Bittprozession zur „Lechtkapel-
le“ 
St. Antonius, Malges: Sa., 05.05.2018, 18.30 Uhr: Hl. Messe, Mo., 07.05.2018, 
19.00 Uhr: Bittgang, Di., 08.05.2018, 19.00 Uhr: Bittgang 
Mediana St. Ulrich: Sa., .05.05., 17.00 Uhr Heilige Messe, Mi., 09.05., 17.00 Uhr, 
Vorabendmesse  
Bibelgemeinde NordRhön: So., 10 Uhr Gottesdienst, Di: 09.30 Uhr Bibeltreff 
für Frauen im Gemeindehaus (14tägig), Di, 19.45 Uhr Bibel-/Gebetsstunden in 
Hünfeld bei Fam. Mychlinski, Rich.-Wagner-Ring 40, oder Fam. Dück, Rich.-Wag-
ner-Ring 49, Fam. Weitz, Rhönmalerring 5 oder Fam. Herwig, Chattenweg 10, Ma-
ckenzell, Mi, 16.00 Uhr Bibel-/Gebetsstunde im Gemeindehaus

Amtliche Bekanntmachung 
I. Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Abwasseranlagen der Stadt Hün-
feld Wirtschaftsjahr 2018 
Gemäß § 15 des Eigenbetriebsgesetzes vom 09.06.1989 (GVBl. I, S. 154), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 16.12.2011 (GVBI. I, S. 786, 800), hat die Stadtverordne-
tenversammlung am 29.11.2017 folgenden Wirtschaftsplan beschlossen: 

§ 1 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2018 wird festgesetzt: 
im Erfolgsplan  in dem Ertrag auf  = 4.835.000,-- € 
   in dem Aufwand auf = 4.145.500,-- € 
im Vermögensplan  in der Einnahme auf  = 9.361.000,-- € 
   in der Ausgabe auf  = 9.361.000,-- € 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Wirtschaftsjahr 2018 zur Fi-
nanzierung von Ausgaben im Vermögensplan erforderlich ist, wird auf 
   3.152.500,-- € 
festgesetzt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben in Anspruch genommen werden kann, wird auf 0,00 € festge-
setzt. 

§ 5 
Es gilt die von der Stadtverordnetenversammlung am 29.11.2017 beschlossene 
Stellenübersicht. 
Hünfeld, 30.11.2017 
DER MAGISTRAT 
DER STADT HÜNFELD 
gez. Stefan Schwenk, Bürgermeister 
 
II. Die vorstehende Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetrie-
bes Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld für das Wirtschaftsjahr 2018 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die nach § 103 Abs. 2 HGO erforderliche Genehmigung der Aufsichtsbehörde zu 
der Festsetzung in § 2 des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Abwasseranlagen 
ist erteilt. 
Sie hat folgenden Wortlaut: 
 
DER LANDRAT 
DES LANDKREISES FULDA 
als Behörde der Landesverwaltung 
Fulda, 05.03.2018 
 
Ich erteile die Genehmigung: 
1. zur Aufnahme der in § 2 des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Abwasseranla-
gen der Stadt Hünfeld für das Haushaltsjahr 2018 vorgesehenen Kredite in Höhe 
von: 

3.152.500,00 Euro 
 
(in Worten: „drei Millionen einhundertzweiundfünfzigtausendfünfhundert Eu-
ro“) 
gemäß § 1 Abs. 2 Eigenbetriebsgesetz (EigBGes) i. V. m. § 103 Abs. 2 HGO. 
In Vertretung 
                                                                              (Siegel) 
gez. Schmitt, Erster Kreisbeigeordneter 
 

III. Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes  
Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld liegt gem. § 97 Abs. 5 der Hessi-

schen Gemeindeordnung in der Zeit vom  
 

03.05. bis 04.05.2018, 
07.05. bis 09.05.2018,  

11.05.2018 und 14.05.2018 
 
bei der Stadtverwaltung Hünfeld, Am Anger 2, Kegelspielhaus 2. OG, während der 
Dienststunden, und zwar 
Montag bis Mittwoch von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Donnerstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag  von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
zur Einsichtnahme aus. 
 
Hünfeld, 27.04.2018 
DER MAGISTRAT 
DER STADT HÜNFELD 
im Auftrag, gez. Schubert

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Hünfeld 
Aufgrund des § 6 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekannt-
machung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 15. September 2016 (GVBl. S. 167) hat die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Hünfeld am 26.04.2018 folgende  
Zweite Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Hünfeld 
vom 14.04.2016  
beschlossen: 

Artikel 1 
§ 1 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 
(3)  Die Stadtverordnetenversammlung überträgt dem Magistrat gem.  
 § 50 Abs. 1 HGO die Entscheidung über folgende Angelegenheiten: 
1. Verfahren zur vereinfachten Umlegung nach §§ 80 ff. Baugesetzbuch 
  (BauGB)  
2. Abschnittsbildung und Zusammenfassung mehrerer Erschließungs. 
 anlagen nach § 130 Abs. 2 BauGB, 
3. Erwerb, Tausch, Veräußerung und Belastung von Grundstücken sowie 
  die Rückabwicklung von Grundstückskaufverträgen bis zu einem  
 Betrag von  100.000 Euro im Einzelfall. Grundlage ist der Kaufpreis ab- 
 züglich Erschließungs-  und Abwasserbeiträge sowie Kostenanteile an  
 Dritte. 
4. Entscheidung, ob ein bestehendes Vorkaufsrecht ausgeübt wird oder  
 nicht bis zu einem Betrag von 150.000 Euro ohne Erschließungskosten 
 im Einzelfall. 
5. Entscheidungen über den Abschluss sowie die Rückabwicklung von 
  Erbbaurechtsverträgen bis zum einem Gesamterbbaurechtszins von 
  400.000 Euro  (Höhe des jährlichen Erbbauzinses x Gesamtlaufzeit des 
  Vertrages) im Einzelfall, 
6. Veräußerung und Belastung von Erbbaurechten bis zu einem Betrag 
  von 100.000 Euro im Einzelfall, 
7. Vergabe von Planungsaufträgen an Architekten und Ingenieure 
8. Entscheidungen über den Abschluss von Werkverträgen 
9. Entscheidungen über den Abschluss von sonstigen schuldrechtlichen 
  Verträgen bis zu einer Gesamtvertragsumme von 1.000.000 Euro netto 
  exclusive gesetzlicher Umsatzsteuer (jährliche Vertragssumme x Ver- 
 tragslaufzeit) im Einzelfall, 
10. Entscheidungen über Stundung, Zahlungsaufschub, Ratenzahlung 
  und Erlass von Ansprüchen im Einzelfall, 
11. Verpachtungen und Vermietungen 
12. Verkauf von Holz aus dem Stadtwald 
13. Entscheidungen über die Annahme von Schenkungen, Spenden und 
 die Durchführung von Sponsoringmaßnahmen.  

Artikel 2 
§ 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
(1) Für die Stadtteile Dammersbach, Großenbach, Kirchhasel, Macken- 
 zell, Malges, Michelsrombach, Molzbach, Nüst, Oberfeld, Oberrom- 
 bach, Roßbach, Rudolphshan, Rückers und Sargenzell werden Ortsbe- 
 zirke nach Maßgabe der §§ 81 und 82 HGO und des Kommunalwahlge- 
 setzes in der jeweils gültigen Fassung errichtet. 

Artikel 3 
§ 6 Abs. 3 und 4 erhalten folgende Fassung: 
(3) Sind Karten, Pläne oder Zeichnungen und damit verbundene Texte 
  und Erläuterungen bekanntzumachen, so werden sie abweichend von 
  Abs. 1 für die Dauer von 7 Arbeitstagen, wenn gesetzlich nicht ein an- 
 derer Zeitraum vorgeschrieben ist, im Museum Modern Art, Hersfelder 
 Straße 25 (derzeitiger Sitz der Stadtverwaltung) zur Einsicht für jede  
 Person ausgelegt. Gegenstand, Ort (Gebäude und Raum), Tageszeit  
 und Dauer der Auslegung werden spätestens am Tage vor deren Beginn  
 nach Abs. 1 öffentlich bekanntgemacht. Gleiches gilt, wenn eine  
 Rechtsvorschrift öffentliche Auslegung vorschreibt und keine beson- 
 deren Bestimmungen enthält. Die öffentliche Bekanntmachung ist  
 mit Ablauf des Tages vollendet, an dem der Auslegungszeitraum endet. 
 
(4) Soll ein Bauleitplan (Bebauungsplan oder Flächennutzungsplan) in 
 Kraft gesetzt werden, macht die Stadt nach Abs. 1 bekannt, dass der  
 Bauleitplan beschlossen bzw. die Genehmigung erteilt wurde. Der Bau- 
 leitplan kann während der Sprechzeiten der Stadtverwaltung im Mu- 
 seum Modern Art, Hersfelder Straße 25 (derzeitiger Sitz der Stadtver- 
 waltung), eingesehen werden, worauf in der öffentlichen Bekanntma- 
 chung unter Angabe der Sprechzeiten und des Auslegungsortes (Ge- 
 bäude und Raum) hinzuweisen ist. In der Bekanntmachung ist auch 
darauf hinzuweisen, dass die Dauer der Auslegung zeitlich nicht begrenzt ist. Die 
  Stadt hält Bauleitplan, Begründung und die zusammenfassende Erklä-
rung nach § 6 Abs. 5 und § 10 Abs. 4 BauGB mit Wirksamwerden der Bekanntma-
chung zur Einsicht für jede Person bereit und gibt über ihren Inhalt auf Verlangen 
Auskunft. Mit der Bekanntmachung tritt der Bauleitplan in Kraft. 
Gleiches gilt für die Ersatzverkündung von Satzungen, deren Rechtsgrundlage auf 
§ 10 Abs. 3 BauGB verweist. 

Artikel 4 
§ 8 erhält folgende Fassung: 

§ 8 
Amtskette 

Der Bürgermeister/die Bürgermeisterin ist berechtigt, bei feierlichen Anlässen eine 
Amtskette zu tragen. 

Artikel 5 
Die übrigen Vorschriften der Hauptsatzung vom 14.04.2016 in der Fassung der ers-
ten Änderungssatzung vom 21.02.2017 werden nicht verändert. 

Artikel 6 
Diese Änderungssatzung tritt am 3. Mai 2018 in Kraft.  
Hünfeld, 26. April 2018 
Der Magistrat der Stadt Hünfeld  
Stefan Schwenk, Bürgermeister

Für gehbehinderte Senio-
rinnen und Senioren aus 
dem Gebiet der Hünfelder 
Kernstadt gibt es wieder ei-
nen Fahrdienst. Dazu kön-

nen sich die Teilnehmer un-
ter 180-141 bei der Stadtver-
waltung Hünfeld anmel-
den.  

Eingeladen sind dazu alle 
Hünfelder ab dem 60. Le-
bensjahr. Während des 
Nachmittags werden Helfer 
des DRK, Schüler sowie Mit-
glieder der Kommission für 
Senioren und Soziales unter 
Vorsitz von Stadträtin Mar-
tina Sauerbier den Senioren 
zur Verfügung stehen.  

HÜNFELD. Der Seniorennachmit-
tag der Stadt Hünfeld findet am 
Donnerstag, 24. Mai um 14 Uhr in 
der Stadthalle Kolpinghaus statt. 
Das Programm der bunten Kaf-
feetafel wird von Hünfelder Schu-
len, Kindergärten und dem Gene-
rationentreff gestaltet. 

Für 24. Mai wird ein Fahrdienst angeboten

Kaffeetafel für die 
Hünfelder Senioren

Anmeldungen nimmt die 
Stadtverwaltung Hünfeld 
im Museum Modern Art zu 
den Öffnungszeiten entge-
gen. Bei der Anmeldung ist 
das Teilnehmerentgelt von 
65 Euro zu entrichten. An-

meldeformulare können 
vorab auf der Website he-
runtergeladen oder bei da-
niela.wehner@huenfeld.de 
angefordert werden. Für 
Rückfragen steht die Stadt-
verwaltung unter 06652 
180144 zur Verfügung. Bei 
dem fünftägigen altersge-
rechten Programm wird es 
einen Nachmittag bei der 
Feuerwehr geben, und es 
wird im Drachenstein ge-
grillt. Höhepunkt ist ein Be-
such im Freizeitpark Geisel-
wind. 

HÜNFELD. Eine Ferienaktivwoche 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
bietet die Stadt Hünfeld vom 9. 
bis 13. Juli jeweils 8 bis 17 Uhr an. 
Eine Woche lang stehen Ausflüge, 
Basteln, kreative Spiele und ein 
Besuch im Freizeitpark Geisel-
wind auf dem Programm. 

Ferienaktivwoche der Stadt Hünfeld ab 9. Juli 

Eine Woche Spiel und 
Spaß für Kinder 


